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	Betreff:
	Europäische Kommission; Bekanntgabe von Vakanzen für abgeordnete nationale Sachverständige (ANS) in der Gemeinsamen Forschungsstelle Ispra


Sehr geehrte Damen und Herren!

Der Ständigen Vertretung Österreichs bei der Europäischen Union wurde von der Generaldirektion Personal und Verwaltung der Europäischen Kommission mit- geteilt, dass in der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) Ispra eine ANS-Stelle zu besetzen ist. Das Anforderungsprofil liegt bei. 
Da es aus forschungspolitischer Sicht sehr wichtig ist, die Anzahl der Österreiche- rinnen und Österreicher in diesem Bereich in der Europäischen Kommission zu erhöhen, möchten das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung Sie auch auf diese Ausschreibungen hinweisen.
Derzeit werden im Bereich der Forschung viele nationale Expertinnen und Experten nicht zuletzt aufgrund des 7. Rahmenprogramms gesucht.
Das 7. Rahmenprogramm ist das größte Forschungsförderungsprogramm Europas mit einem Fördervolumen von über 54 Mrd. €. Mit ihm wird Forschung in einer Vielfalt von wichtigen Zukunftsfeldern unterstützt, von der Gesundheit über die Umwelt bis zu den Nanowissenschaften und modernen Informationstechno- logien. Erstmals bietet Europa durch das 7. Rahmenprogramm eine eigene Förderschiene für grundlagenorientierte Forschung (frontier research), die durch den eigens geschaffenen European Research Council (ERC) gesteuert wird.
Interessenten, die sich für diese Stelle bewerben möchten werden ersucht, ihre Bewerbungsunterlagen (CV und kurzes Motivationsschreiben) bis spätestens 13. Juni 2008 an die Ständige Vertretung - sne.bruessel-ov@bmeia.gv.at - zu über- mitteln.
Die Vertretung weißt darauf hin, dass die genannte Einsendefrist streng einge- halten werden muß. Bewerbungen außerhalb der Einsendefrist werden nur akzeptiert, sofern diese mit einer geeigneten Begründung eingesandt werden. 

Für Bewerbungen ist ausschließlich das Europäische Lebenslauf-Muster, zu finden in deutscher, englischer und französischer Sprache unter 

http://www.cedefop.eu.int/transparency/cv.asp,

zu verwenden. Der/die BewerberIn hat im Europäischen Lebenslauf die genaue Bezeichnung der Stelle für die er/sie sich bewirbt (z.B. JRC I04), anzugeben.

Um spätere Komplikationen auszuschließen ersucht die Ständige Vertretung in Brüssel, bereits im Vorfeld der Bewerbung das Einverständnis des zuständigen Dienstgebers zu einer allfälligen Entsendung einzuholen, da der ANS für die Dauer seiner Abordnung im Dienste des Arbeitgebers bleibt und weiter von diesem bezahlt werden muss [siehe Regelung für zu den Kommissionsdienst- stellen abgeordnete nationale Sachverständige", Beschluss vom 1. Juni 2006, Kap I, Allgem. Bestimmungen, Art.1].
Weiters muss der Bewerber eine Bescheinung seines österreichischen Arbeit-gebers/seiner österreichischen Dienstelle vorlegen in der bestätigt wird, dass dieser in den letzten 12 Monaten bei ihm beschäftigt war [siehe Regelung für zu den Kommissionsdienststellen abgeordnete nationale Sachverständige", Beschluss vom 1. Juni 2006, Kap I, Allgem. Bestimmungen, Art.8]. 
Die Stellenausschreibung/en bzw. das vollständige Dokument KOM(2006)2003 vom 1. Juni 2006 - "Regelung für zu den Kommissionsdienststellen abgeordnete nationale Sachverständige" können auch auf der Homepage des Bundeskanzler- amtes - http://www.bundeskanzleramt.at/eu-jobs - abgerufen werden.
Wir ersuchen Sie, den relevanten Adressatenkreis in Ihrem Wirkungsbereich zu informieren und danken für Ihre Kooperation.
Mit freundlichen Grüßen

	Dr. Christian Seiser
BMWF


	Dr. Judith Gebetsroithner
ÖV Brüssel
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